
„Wie Leben und Sterben in Einklang kommen“ 
 

Systemische Aufstellungsarbeit als lösungsorientierte Methodik  
in der Sterbe- und Trauerbegleitung 

Inhalt: 
Inhalt dieser dreitägigen Fortbildung ist die besondere Methodik der systemischen Aufstellungsarbeit. Die 
drei Schwerpunkte dieses Seminares werden sein: 
 
Persönliche Aufstellungen für erfahrungs- und lösungsorientierte Prozessarbeit: 
Es wird im Aufstellungskontext an konkreten Bedürfnissen und Themen der Teilnehmenden gearbeitet. Ihre 
eigenen Dilemmata und Nöte bekommen den notwendigen Raum. Jede Person hat die Möglichkeit, die 
eigenen Erfahrungsfelder in Verbindung zu den unterschiedlichen Übergangsphasen der Sterbenden ken-
nenzulernen. Dabei beschäftigen uns insbesondere folgende Fragen: 

• Was brauche ich, um begleitende Kraft zu sein?  

• Welche Resilienzkraft steht mir dabei bereits zur Verfügung?  

• Welche Kräfte kann ich stärkend entwickeln?  

• Wie kann ich mein Gleichgewicht aufrechterhalten?  

• Was braucht es, um im Umfeld des Sterbens „mich innerhalb meiner Grenzen königlich verschwen-
den“ zu können?  

 
Organisatorische Fragestellungen mit lösungsfokussierten Strukturformaten: 

• Welche zu lösenden Felder zeigen sich im organisatorisch-versorgenden Zusammenhang? 

• Wie kommunizieren Menschen in unterschiedlichen Versorgungsfeldern in Verantwortung für Ster-
bende und Trauernde harmonisch miteinander?  

• Wie gestalte ich trotz aller technischen Notwendigkeiten den empfindsamen verletzlichen Raum 
der Sterbenden und Trauernden? 

 
Kommunikation mit Sterbenden: 

• Ist in der nicht-körperlichen Ebene eine Kommunikation mit Sterbenden bis über den Tod hinaus 
möglich? 

• Wenn Ja, wie finde ich den Zugang zu ihnen? 

• Welche Übungen für individuelle Zugänge und Wahrnehmungsfelder gibt es? 

• Wie kann ich bleiben, auch wenn du gehst? - Der Sog und die mögliche Kraft. 
 
 
Wann:  8. November 2021, 15:00 Uhr bis 10. November 2021, 15:30 Uhr 
 
Wo:  Seminar- und Retreathaus in der Göhrde 
  Dübbekold 10  
  29473 Göhrde 
  www.retreathaus-goehrde.de  
 
Kosten: 150 € 
 
Zielgruppe:  Haupt- und Ehrenamtliche der Hospiz- und Palliativarbeit Niedersachsen 
 
Referentin: Ulrike v. Bergmann-Korn, Ärztin, Traumatherapeutin (ISfW), Systemaufstellerin (DGfS),  
  Weiterbildnerin (DGfS)   
 
Leitung:  Anke Bsteh, Referentin des LSHPN  

Diese Veranstaltung findet statt im 

Rahmen des Themenjahres: 

Weitere Infos: 

https://www.hospiz-palliativ-nds.de/

was-ist-gutes-sterben/  

https://www.hospiz-palliativ-nds.de/was-ist-gutes-sterben/
https://www.hospiz-palliativ-nds.de/was-ist-gutes-sterben/


Anmeldung:  
Bitte melden Sie sich einzeln persönlich an. 
Nutzen Sie pro Teilnehmer*in dazu bitte das beiliegende Anmeldeformular. 
Anmeldeschluss: 8. Oktober 2021 
 
Zahlungsmodalitäten:  
Bitte erst nach Erhalt der Rechnung überweisen. 
 
Es gelten folgende Stornierungsbedingungen, sofern keine Ersatzperson benannt wird: 
• Weniger als 10 Wochen vor  der Veranstaltung 40% der gezahlten Gebühr  
• Weniger als   8 Wochen vor  der Veranstaltung 60% der gezahlten Gebühr  
• Ab 4 Wochen vor der Veranstaltung 80% der gezahlten Gebühr  
 
Unterkunft:  Einzelzimmer 
Verpflegung: Vollverpflegung 
 
Vegetarische, vegane oder andere besondere Kostformen müssen 21 Tage im Voraus 
angemeldet werden. 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Geschäftsstelle   
Landesstützpunkt Hospizarbeit  
und Palliativversorgung Niedersachsen e.V. 
Fritzenwiese 117 
29221 Celle 
veranstaltungen@hospiz-palliativ-nds.de  
Tel. 05141/21 969 86 
Fax 05141/21 969 88  
 
Mit freundlichen Grüßen  

 
Anke Bsteh  



Unsere Informationen zum Datenschutz finden Sie hier oder auf unserer  

Homepage unter https://www.hospiz-palliativ-nds.de → Veranstaltungen  → LSHPN-

Termine. 
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